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ANGABEN ZUR IQAM INVEST GMBH  

Fondsverwaltung: IQAM Invest GmbH 
Franz-Josef-Straße 22, 5020 Salzburg 
T +43 505 8686-0, F +43 505 8686-869 
office@iqam.com, www.iqam.com 

  

Aufsichtsrat: Dr. Ulrich Neugebauer 
 Vorsitzender des Aufsichtsrates, Deka Investment GmbH 
  
 Thomas Ketter 
 Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates, Deka Investment GmbH 
  
 Holger Knüppe 
 DekaBank Deutsche Girozentrale 
  
 Sylvia Peroutka 

vom Betriebsrat entsandt 
  
 Isolde Lindorfer 

vom Betriebsrat entsandt 
  
Geschäftsführung: Holger Wern 
  

 Mag. Leopold Huber 
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ANGABEN ZUR VERGÜTUNG (GESCHÄFTSJAHR 2024) 

Die dargestellten Vergütungen beziehen sich auf die Gesellschaft und nicht auf die einzelnen Fonds. 
 

Anzahl der Mitarbeiter gesamt 59 
Anzahl der Risikoträger 17 
  
Fixe Vergütungen 5.521.511,59 
Variable Vergütungen (Boni) 403.004,21 
Summe Vergütung für Mitarbeiter 5.924.515,80 
  
davon Vergütung für Geschäftsführer 768.658,45 
davon Vergütung für Führungskräfte (Risikoträger) 697.897,46 
davon Vergütung sonstige Risikoträger 997.342,84 
davon Vergütung von Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen 250.292,20 
davon Vergütung für Mitarbeiter, die sich aufgrund ihrer Gesamtvergütung 
in derselben Einkommensstufe befinden wie Geschäftsführer ihrer Gesamtvergütung 

 
0,00 

Summe Vergütung für Risikoträger 2.714.190,95 
 
 
Die Vergütungspolitik der Verwaltungsgesellschaft steht im Einklang mit der Geschäftsstrategie, den Zielen, Wer-
ten und langfristigen Interessen der Verwaltungsgesellschaft sowie der von ihr verwalteten Investmentfonds. Das 
Vergütungssystem ist derart ausgestaltet, dass Nachhaltigkeit, Geschäftserfolg und Risikoübernahme berücksich-
tigt werden und Vorkehrungen zur Vermeidung von Interessenkonflikten getroffen wurden. Die Vergütungspolitik 
ist darauf ausgerichtet, dass die Entlohnung, insbesondere der variable Gehaltsbestandteil, die Übernahme von 
geschäftsinhärenten Risiken in den einzelnen Teilbereichen der Verwaltungsgesellschaft nur in jenem Maße hono-
riert, der dem Risikoappetit der Verwaltungsgesellschaft entspricht. Es wird darauf geachtet, dass die Vergütungs-
politik mit den Risikoprofilen und Fondsbestimmungen der von der Verwaltungsgesellschaft verwalteten Fonds 
vereinbar ist.  
 
Die Berechnung der Vergütungen erfolgt nach dem Bruttogesamtbetrag aller Zahlungen und Vorteile (inkl. geld-
werter Sachzuwendungen), die von der Verwaltungsgesellschaft im Austausch gegen im gegenständlichen Ge-
schäftsjahr erbrachte Arbeitsleistungen an Mitarbeiter ausgezahlt bzw. diesen zugesprochen wurden.  
Unter dem Begriff fixe Vergütung werden alle Zahlungen oder Vorteile (inkl. geldwerter Sachleistungen) verstan-
den, deren Auszahlung unabhängig von einer Leistung des Mitarbeiters oder einem wirtschaftlichen Ergebnis er-
folgt. Der Begriff variable Vergütung umfasst alle Zahlungen oder Vorteile (inkl. geldwerter Sachzuwendungen), 
deren Auszahlung bzw. Zuspruch von einer besonderen Leistung des Mitarbeiters und/oder einem wirtschaftli-
chen Ergebnis der Verwaltungsgesellschaft abhängig sind. Die variable Vergütung bezieht sich - unabhängig vom 
Auszahlungszeitpunkt - auf alle Leistungen des Mitarbeiters, die im Geschäftsjahr erbracht wurden, auch wenn die 
Vergütung vorerst noch nicht ausbezahlt, sondern rückgestellt wurde. Der Bruttogesamtbetrag umfasst Dienst-
nehmerbeiträge (Lohnsteuer, Sozialversicherungsbeiträge, etc.), jedoch nicht Dienstgeberanteile. 
 
Die Vergütungspolitik und deren Umsetzung in der Verwaltungsgesellschaft wird jährlich, zuletzt 2024, von der 
Internen Revision geprüft und das Prüfergebnis im Detail dem Aufsichtsrat zur Kenntnis gebracht. Der Bericht der 
Internen Revision dient dem Aufsichtsrat auch als Basis für die Überwachung der von ihm festgelegten Grundsätze 
der Vergütungspolitik. Im Rahmen der genannten Überprüfungen sind keine wesentlichen Feststellungen getrof-
fen und keine Unregelmäßigkeiten festgestellt worden.  
 
Im Jahr 2024 wurden keine wesentlichen Veränderungen an der Vergütungspolitik vorgenommen. 
 
Nähere Information zur Vergütungspolitik sind auf der Homepage abrufbar. 
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ANGABEN ZUR VERGÜTUNG  

des/der Auslagerungsunternehmen(s) gem. ESMA34-32-352 bzw. 34-43-392 
 
Bankhaus Carl Spängler & Co. AG, Salzburg (in EUR) 

Gesamtsumme der Mitarbeitervergütung des Auslagerungsunternehmens an 
dessen identifizierte Mitarbeiter 

 
5.751.825 

davon feste Vergütung 5.017.903 
davon variable Vergütung 733.922 
direkt aus dem Fonds gezahlte Vergütung 0,00 
Zahl der identifizierten Mitarbeiter des Auslagerungsunternehmens 28 

 

 

ANGABEN ZUM SPARTRUST XVII 

Fondsmanager: Bankhaus Carl Spängler & Co. AG, Salzburg 
  
Depotbank: Raiffeisen Bank International AG, Wien 
  
Abschlussprüfer: Deloitte Audit Wirtschaftsprüfungs GmbH, Wien 
  
ISIN: AT0000685615 Thesaurierende Tranche 
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BERICHT AN DIE ANTEILSINHABER DES SPARTRUST XVII 

Im Berichtszeitraum wurden im Fonds keine wesentlichen Änderungen gemäß § 20 Abs 2 Z 4 AIFMG  
vorgenommen. 

MARKTENTWICKLUNG 

Das Berichtsjahr wurde von einer markanten geopolitischen Neuordnung geprägt. Die Rückkehr Donald Trumps 
ins Weiße Haus im Jänner 2025 brachte eine aggressiv protektionistische Handelspolitik: Die im April angekündig-
ten pauschalen Importzölle lösten eine ausgeprägte Volatilitätsphase aus und belasteten globale Lieferketten 
spürbar. Die eskalierende US-chinesische Handelskonfrontation dämpfte die globalen Wachstumserwartungen 
zusätzlich. In Europa reagierten Regierungen — allen voran Deutschland mit einem fiskalischen Sondervermögen 
für Verteidigung und Infrastruktur — mit einer signifikanten wirtschaftspolitischen Gegenbewegung. Bewertungs-
euphorie rund um künstliche Intelligenz ließen die Marktkonzentration sprunghaft ansteigen und weckten Erinne-
rungen an frühere technologische Umbruchsphasen. 

Die EZB setzte ihren Zinssenkungszyklus fort und reduzierte den Einlagensatz bis Jahresmitte 2025 auf rund 2,00%. 
Schwaches Wachstum im Euroraum und eine sich stabilisierende Inflation gaben ihr dazu den nötigen Spielraum. 
Angesichts einer robusten US-Wirtschaft und durch die Zollpolitik angefachter Inflationserwartungen hielt die Fed 
lange an ihrer vorsichtigen Haltung fest. Eine leichte Abschwächung des US-Arbeitsmarktes in der zweiten Jahres-
hälfte rechtfertigte zwei Zinssenkungen um jeweils 25 Basispunkte (BP). Auf Basis einer eingeschränkten Daten-
grundlage, verursacht durch den politisch motivierten Shutdown in den USA, entschied sich die Fed im Dezember 
für eine dritte und vorerst letzte Zinssenkung um weitere 25 BP. Ende Jänner 2026 beließ die Fed die Target Rate 
unverändert. Der Euro zeigte im Jahr 2025 eine breite Stärke, wobei der US-Dollar zu den Hauptleidtragenden 
zählte und gegenüber der Gemeinschaftswährung deutlich an Wert einbüßte. 

Investment-Grade-Spreads weiteten sich im Zuge der Tarifeeskalation im April temporär aus, normalisierten sich 
jedoch zügig. Der Kreditmarkt zeigte insgesamt bemerkenswerte Resilienz, gestützt durch solide Unternehmensbi-
lanzen und anhaltende institutionelle Nachfrage. 

Die globalen Aktienmärkte erlitten zu Beginn des zweiten Quartals 2025 einen markanten, breit angelegten Ein-
bruch. Im weiteren Jahresverlauf gelang den Aktienmärkten jedoch eine kräftige Erholung. Der anhaltende Boom 
bei Unternehmen aus dem Bereich der künstlichen Intelligenz erwies sich dabei als wesentlicher Treiber, insbeson-
dere für den US-Markt. Gold und andere Edelmetalle, vor allem Silber, waren über den gesamten Berichtszeitraum 
stark nachgefragt und erzielten eine herausragende Wertentwicklung. 

PORTFOLIOENTWICKLUNG 

Das Jahr 2025 war an den Kapitalmärkten von politischen und geopolitischen Impulsen geprägt. Gleich in den ers-
ten 3 Monaten nach Berichtsbeginn sorgten die Zollankündigungen der USA für deutliche Kursrückgänge, da von 
einem Konjunkturabschwung ausgegangen worden war. Der Fonds verhielt sich entsprechend defensiv und hat 
erst nach Beruhigung der Korrektur wieder mit dem Aktienaufbau begonnen. Mit der Erholung ab April konnte bis 
zum Berichtsende wieder eine offensivere Aktienstrategie verfolgt werden. Durch den schwachen US-Dollar konn-
ten die europäischen Märkte einen höheren Performancebeitrag abliefern als die US-Werte. Die Beimischung von 
Gold-ETCs (investmentfondsrechtlich zulässige Goldposition) und Wandelanleihen unterstützten zusätzlich die 
erfreuliche Wertentwicklung. 

Die aktuelle Ukraine-Krise hat keine wesentlichen Auswirkungen auf das Management und die Liquidität des 
Fonds. 

Der aktive Management-Ansatz ist nicht durch eine Benchmark beeinflusst. 
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ÜBERSICHT ÜBER DIE LETZTEN DREI RECHNUNGSJAHRE IN EUR 

Rechnungsjahresende   31.01.2026 31.01.2025 31.01.2024 
      

Fondsvermögen in 1.000   50.494 47.852 41.788 
      

Thesaurierende Tranche (ISIN AT0000685615)    
Rechenwert je Anteil   2.305,33 2.184,74 1.907,86 
Anzahl der ausgegebenen Anteile   21.903 21.903 21.903 
zur Thesaurierung verwendeter Ertrag   82,7078 166,6402 51,2933 
Auszahlung gem. § 58 Abs 2 InvFG   18,6997 34,4966 6,1318 
Wertentwicklung in %   +7,26 +14,87 +9,72 

      

 
Thesaurierende Tranche: 
Bei der thesaurierenden Tranche werden die Erträgnisse – mit Ausnahme der Auszahlung gem. § 58 Abs 2 InvFG  
(= KESt-Auszahlung) – im Fonds belassen. Die Auszahlung gem. § 58 Abs 2 InvFG wird ab dem 1. April 2026 von 
der jeweiligen depotführenden Bank ausbezahlt bzw. bei Kapitalertragsteuerpflicht einbehalten und abgeführt. 
 

WERTENTWICKLUNG IM RECHNUNGSJAHR (FONDS-PERFORMANCE) 

Ermittlung nach OeKB-Berechnungsmethode: je Anteil in Fondswährung (EUR) ohne Berücksichtigung des Ausga-
beaufschlags 
 

Thesaurierende Tranche (ISIN AT0000685615) 
Rechenwert am Beginn des Rechnungsjahres 2.184,74 
Auszahlung (KESt) am 01.04.2025 (Rechenwert: 2.086,85) von 34,4966 entspricht 0,0165 Anteilen 34,4966 
Rechenwert am Ende des Rechnungsjahres 2.305,33 
Gesamtwert inkl. (fiktiv) mit dem Auszahlungsbetrag erworbene Anteile (1,0165 * 2.305,33) 2.343,44 
Nettoertrag pro Anteil (2.343,44 – 2.184,74) 158,70 
Wertentwicklung eines Anteiles im Rechnungsjahr in % +7,26 

 

 
Die OeKB-Methode unterstellt einen fiktiven Erwerb von neuen Fondsanteilen am Ex-Tag im Gegenwert der Aus-
schüttung/Auszahlung pro Anteil. 
 
Bei der Performance-Ermittlung nach der OeKB-Berechnungsmethode kann es aufgrund der Rundung der Anteils-
werte, Ausschüttungen und Auszahlungen auf zwei Nachkommastellen zu Rundungsdifferenzen sowie bei Fonds 
mit ausschüttender und thesaurierender Tranche zu unterschiedlichen Ergebnissen kommen. 
 
Performance-Ergebnisse der Vergangenheit lassen keine Rückschlüsse auf die zukünftigen Entwicklungen eines 
Fonds zu. Allfällige Ausgabe- und Rücknahmespesen wurden in der Performance-Berechnung nicht berücksich-
tigt. 
  



SparTrust XVII 
Rechenschaftsbericht vom 01.02.2025 bis 31.01.2026 

6 

FONDSERGEBNIS IN EUR (ERTRAGSRECHNUNG) 

REALISIERTES FONDSERGEBNIS    
    

Ordentliches Fondsergebnis    
    

Erträge (ohne Kursergebnis)    
Zinsenerträge  46.820,49  
Dividendenerträge (inkl. Subfondsergebnis)  619.329,23  
Sonstige Erträge (inkl. Quellensteuerrückvergütungen)  551,31  
Zinsenaufwendungen (inkl. negativer Habenzinsen)  -0,05 666.700,98 

    

Aufwendungen    
Vergütung an die KAG  -162.801,22  
Erfolgsabhängige Vergütung 1)  0,00  
Abzügl. Verwaltungskostenrückvergütung aus Subfonds  3.901,49  
Kosten für Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung  -5.502,31  
Publizitäts- und Aufsichtskosten  -288,10  
Kosten für die Depotbank  -23.490,17  
Kosten für Dienste externer Berater  0,00  
weitere Aufwendungen  -2.947,56 -191.127,87 

    

Ordentliches Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)   475.573,11 
    

Realisiertes Kursergebnis (exkl. Ertragsausgleich)  2)   3)    
Realisierte Gewinne aus Wertpapieren  3.058.059,81  
Realisierte Verluste aus Wertpapieren  -1.312.504,41 1.745.555,40 

    

Realisiertes Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)   2.221.128,51 
    

    

NICHT REALISIERTES KURSERGEBNIS  2)   3)    
Veränderung des nicht realisierten Kursergebnisses  5)  1.176.214,72  
Veränderung des Dividendenavisos  -459,63 1.175.755,09 

    

Ergebnis des Rechnungsjahres4)   3.396.883,60 
    

    

ERTRAGSAUSGLEICH    
Ertragsausgleich des Rechnungsjahres   0,00 

    

FONDSERGEBNIS GESAMT   3.396.883,60 
 
1) Während der Berichtsperiode wurde keine erfolgsabhängige Vergütung (Performance Fee) eingehoben. 
2) Realisierte Gewinne und realisierte Verluste sind nicht periodenabgegrenzt und stehen so wie die Veränderung 

des nicht realisierten Kursergebnisses nicht unbedingt in Beziehung zu der Wertentwicklung des Fonds im 
Rechnungsjahr. 

3) Kursergebnis gesamt, ohne Ertragsausgleich (realisiertes Kursergebnis, ohne Ertragsausgleich, zuzüglich Verän-
derungen des nicht realisierten Kursergebnisses): 2.921.310,49 

4) Das Ergebnis des Rechnungsjahres beinhaltet explizit ausgewiesene Transaktionskosten in Höhe von 
27.586,87. 

5) Davon Veränderung unrealisierte Gewinne EUR 595.665,43 und unrealisierte Verluste EUR 580.549,29. 
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ENTWICKLUNG DES FONDSVERMÖGENS IN EUR 

FONDSVERMÖGEN AM BEGINN DES RECHNUNGSJAHRES  47.852.478,61 
   

Auszahlung im Rechnungsjahr  -755.579,03 
   

Ausgabe und Rücknahme von Anteilen  0,00 
   

Fondsergebnis gesamt 
(das Fondsergebnis ist im Detail auf der vorhergehenden Seite dargestellt)  3.396.883,60 
   

FONDSVERMÖGEN AM ENDE DES RECHNUNGSJAHRES  50.493.783,18 
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WERTPAPIERVERMÖGEN UND DERIVATIVE PRODUKTE ZUM 31.01.2026 

ISIN Wertpapier-Bezeichnung  Käufe / Verkäufe / Bestand Kurs in Kurswert %-Anteil 
   Zugänge Abgänge  Wertpapier- in EUR am 
   Stück / Nominale (Nom. in 1.000, ger.) währung  Fonds- 
        vermögen 

ZUM AMTLICHEN HANDEL ODER EINEM ANDEREN GEREGELTEN MARKT ZUGELASSENE WERTPAPIERE 

AKTIEN auf AMERIKANISCHE DOLLAR lautend 
US0079031078 ADVANCED MIC.DEV.  DL-,01 484 0 484 252,180 102.313,69 0,20 
US02079K3059 ALPHABET INC.CL.A DL-,001 390 1.968 1.044 338,250 296.016,60 0,59 
US0231351067 AMAZON.COM INC.    DL-,01 0 1.717 543 241,730 110.029,25 0,22 
US0311621009 AMGEN INC.       DL-,0001 0 0 477 342,940 137.124,25 0,27 
US0378331005 APPLE INC. 400 0 1.078 258,280 233.392,72 0,46 
US09857L1089 BOOKING HLDGS     DL-,008 24 0 24 5.113,320 102.870,77 0,20 
US11135F1012 BROADCOM INC.     DL-,001 776 715 776 330,730 215.135,99 0,43 
US1491231015 CATERPILLAR INC.     DL 1 0 0 482 665,240 268.783,84 0,53 
CH0044328745 CHUBB LTD.       SF 24,15 0 0 575 306,170 147.573,45 0,29 
US17275R1023 CISCO SYSTEMS    DL-,001 1.851 0 1.851 78,430 121.693,22 0,24 
US1912161007 COCA-COLA CO.      DL-,25 0 0 2.364 73,430 145.511,98 0,29 
US3755581036 GILEAD SCIENCES   DL-,001 0 810 1.069 139,550 125.050,46 0,25 
US4612021034 INTUIT INC.        DL-,01 162 0 162 502,980 68.303,58 0,14 
US4781601046 JOHNSON + JOHNSON    DL 1 550 0 550 227,290 104.790,23 0,21 
US46625H1005 JPMORGAN CHASE       DL 1 0 1.516 445 306,420 114.302,28 0,23 
US58733R1023 MERCADOLIBRE INC. DL-,001 42 0 42 2.218,140 78.093,70 0,15 
US58933Y1055 MERCK CO.          DL-,01 1.531 0 1.531 108,340 139.040,65 0,28 
US67066G1040 NVIDIA CORP.      DL-,001 0 3.280 874 192,510 141.040,06 0,28 
US78409V1044 S+P GLOBAL INC.      DL 1 0 0 344 528,630 152.436,16 0,30 
US8725401090 TJX COS INC.         DL 1 0 848 970 147,470 119.909,38 0,24 
US92826C8394 VISA INC. CL. A DL -,0001 0 277 337 331,800 93.731,17 0,19 
US9311421039 WALMART DL-,10 0 1.430 1.240 117,380 122.009,47 0,24 
      Summe 3.139.152,90 6,22 

AKTIEN auf BRITISCHE PFUND lautend 
GB0031348658 BARCLAYS PLC      LS 0,25 0 26.335 22.809 4,796 126.216,64 0,25 
GB00B0SWJX34 LONDON STOCK EXCHANGE 752 0 752 81,180 70.436,55 0,14 
GB0007188757 RIO TINTO PLC      LS-,10 1.688 0 1.688 68,490 133.392,32 0,26 
GB00BLGZ9862 TESCO PLC     LS-,0633333 0 0 28.044 4,206 136.094,45 0,27 
      Summe 466.139,96 0,92 

AKTIEN auf DÄNISCHE KRONEN lautend 
DK0062498333 NOVO-NORDISK AS B  DK 0,1 1.517 0 1.517 370,400 75.247,15 0,15 
      Summe 75.247,15 0,15 

AKTIEN auf EURO lautend 
DE0008404005 ALLIANZ SE NA O.N. 0 228 262 369,300 96.756,60 0,19 
NL0010832176 ARGENX SE EO -,10 173 0 173 710,000 122.830,00 0,24 
NL0010273215 ASML HOLDING    EO -,09 119 0 119 1.192,000 141.848,00 0,28 
DE0005552004 DEUTSCHE POST AG NA O.N. 0 1.820 2.273 46,880 106.558,24 0,21 
DE0005557508 DT.TELEKOM AG NA 2.324 0 2.324 27,470 63.840,28 0,13 
FR0000121667 ESSILORLUXO. INH. EO -,18 0 646 288 254,600 73.324,80 0,15 
DE0006231004 INFINEON TECH.AG NA O.N. 2.861 0 2.861 41,800 119.589,80 0,24 
NL0011821202 ING GROEP NV      EO -,01 0 0 8.304 24,630 204.527,52 0,41 
FI0009013403 KONE OYJ           B O.N. 0 1.212 1.517 60,780 92.203,26 0,18 
FR0000120321 L OREAL    INH.    EO 0,2 0 0 268 388,100 104.010,80 0,21 
FR0010307819 LEGRAND S.A.    INH. EO 4 0 1.045 760 135,900 103.284,00 0,20 
FR0000121014 LVMH               EO 0,3 0 143 120 542,400 65.088,00 0,13 
DE0008430026 MUENCH.RUECKVERS. NA O.N. 0 0 238 510,400 121.475,20 0,24 
DE0007164600 SAP SE O.N. 0 0 511 164,620 84.120,82 0,17 
FR0000121972 SCHNEIDER ELEC. INH. EO 4 0 0 497 241,400 119.975,80 0,24 
DE0007236101 SIEMENS AG  NA O.N. 368 0 368 255,950 94.189,60 0,19 
FR0000120271 TOTALENERGIES SE  EO 2,50 0 0 1.807 60,820 109.901,74 0,22 
FR0000125486 VINCI S.A. INH.   EO 2,50 571 0 571 120,100 68.577,10 0,14 
      Summe 1.892.101,56 3,75 

AKTIEN auf SCHWEIZER FRANKEN lautend 
CH0012005267 NOVARTIS NAM.     SF 0,49 0 1.070 804 114,280 100.279,53 0,20 
CH0126881561 SWISS RE AG NAM.  SF -,10 0 465 571 122,850 76.559,18 0,15 
      Summe 176.838,71 0,35 
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ISIN Wertpapier-Bezeichnung  Käufe / Verkäufe / Bestand Kurs in Kurswert %-Anteil 
   Zugänge Abgänge  Wertpapier- in EUR am 
   Stück / Nominale (Nom. in 1.000, ger.) währung  Fonds- 
        vermögen 

ZERTIFIKATE auf EURO lautend 
DE000A1E0HR8 XTR P GOLD EUR 60 7.300 0 7.300 422,980 3.087.754,00 6,12 
      Summe 3.087.754,00 6,12 
SUMME DER ZUM AMTLICHEN HANDEL ODER EINEM 
ANDEREN GEREGELTEN MARKT ZUGELASSENEN WERTPAPIERE 8.837.234,28 17,50 

INVESTMENTZERTIFIKATE 

INVESTMENTZERTIFIKATE auf AMERIKANISCHE DOLLAR lautend 
IE00B3YCGJ38 INVESCOMI S+P 500 ACC A 101.000 1.000 100.000 13,785 1.155.538,79 2,29 
      Summe 1.155.538,79 2,29 

INVESTMENTZERTIFIKATE auf EURO lautend 
LU0908500753 AIS-A.C.S.E.600 U.ETF A 0 0 1.497 292,570 437.977,29 0,87 
LU1681045024 AIS-AM.MSCI EM L.A.EOC 90.000 0 90.000 20,999 1.889.919,00 3,74 
AT0000A0RFU1 CONVERT.ALLCAP CON.(I)T 12.400 0 12.400 169,510 2.101.924,00 4,16 
DE000A3DQ2H0 CONVEX RESPONS. CONV. ITP 0 0 22.993 117,990 2.712.898,17 5,37 
LU2591118380 CTL EUR.CORP.BD NEEOA 90.000 0 90.000 11,457 1.031.139,00 2,04 
IE00BJQRDM08 IM2-MSCI USA U.S.ETF DLA 0 0 4.000 86,470 345.880,00 0,68 
IE00B53HP851 ISHS7-C.FTSE 100 E.LS ACC 5.000 0 5.000 236,600 1.183.000,00 2,34 
LU0496786574 MULACSPP500 E DIS 0 0 12.996 59,422 772.248,31 1,53 
AT0000604384 SPÄNGLERPRIVAT: EUROBOND (IT) 0 0 48.000 138,010 6.624.480,00 13,12 
LU1971906802 UBSEOSTXX50ESG AEOD 140.000 0 140.000 21,650 3.031.000,00 6,00 
IE00BHXMHQ65 UBS(I.)ETF-SP500SS HEOA 0 0 36.000 38,835 1.398.060,00 2,77 
IE00BJ0KDR00 X(IE) - MSCI USA 1C 7.900 0 14.403 170,305 2.452.902,92 4,86 
IE00BMFKG444 XTR.IE-N.100E. 1CDLA 60.000 0 60.000 49,630 2.977.800,00 5,90 
LU0514695690 XTR.MSCI CHINA 1C 120.000 170.000 136.000 17,810 2.422.160,00 4,80 
LU0659580079 XTR.MSCI JAPAN 4CEOH 50.000 0 50.000 51,782 2.589.100,00 5,13 
LU0328475792 XTR.STOXX EUROPE 600 1C 12.200 27.000 53.200 154,920 8.241.744,00 16,32 
      Summe 40.212.232,69 79,64 

"ANDERE SONDERVERMÖGEN" gemäß § 166 Abs. 1 Z 3 InvFG 2011 auf EURO lautend 
QOXDBM014588 BLACKROCK HS FD CL.A2 S.1 *) 0 10 7 1.409,965 9.338,92 0,02 
      Summe 9.338,92 0,02 

SUMME INVESTMENTZERTIFIKATE 41.377.110,40 81,94 

SUMME WERTPAPIERVERMÖGEN 50.214.344,68 99,45 

 
*) Illiquid gewordene Wertpapiere 
 
Aufgrund von Rundungen kann es bei der Spalte %-Anteil am Fondsvermögen hinsichtlich der Einzelpositionen, Zwischensummen und des 
Gesamtanteils in dieser Darstellung zu Abweichungen kommen. 
 
 

BANKGUTHABEN / BANKVERBINDLICHKEITEN  

WÄHRUNG FONDSWÄHRUNG 
BETRAG 

FONDSWÄHRUNG 
EURO EUR 192.434,00 
AMERIKANISCHE DOLLAR EUR 103.462,98 

SUMME BANKGUTHABEN / BANKVERBINDLICHKEITEN 295.896,98 

 
 

DEVISENKURSE    

WÄHRUNG EINHEITEN  KURS  
AMERIKANISCHE DOLLAR 1 EUR = 1,19295 USD 
BRITISCHE PFUND 1 EUR = 0,86670 GBP 
DÄNISCHE KRONEN 1 EUR = 7,46735 DKK 
SCHWEIZER FRANKEN 1 EUR = 0,91625 CHF 
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WÄHREND DES BERICHTSZEITRAUMES GETÄTIGTE KÄUFE UND VERKÄUFE, SOWEIT SIE NICHT IN DER  
VERMÖGENSAUFSTELLUNG GENANNT SIND 
 

ISIN Wertpapier-Bezeichnung  Whg. Käufe / Zugänge Verkäufe / Abgänge 
    Stück / Nominale (Nom. in 1.000, ger.) 
      
WERTPAPIERE     
CH0008742519 SWISSCOM AG NAM.    SF 1 CHF 0 219 
DE000A1EWWW0 ADIDAS AG NA O.N. EUR 0 494 
DE0005200000 BEIERSDORF AG O.N. EUR 0 876 
DE0006048432 HENKEL AG+CO.KGAA VZO EUR 0 2.222 
ES0148396007 INDITEX INH.      EO 0,03 EUR 0 2.431 
FR001400AJ45 MICHELIN  NOM.    EO -,50 EUR 2.543 2.543 
FR0000120578 SANOFI SA INHABER    EO 2 EUR 0 1.271 
FR0000125007 ST GOBAIN            EO 4 EUR 0 1.402 
GB00BD6K4575 COMPASS GROUP    LS-,1105 GBP 0 3.774 
SE0017486889 ATLAS COPCO A SEK 0 7.717 
US0404132054 ARISTA NET.INC. NEW O.N. USD 0 1.652 
US0530151036 AUTOM. DATA PROC. DL -,10 USD 372 372 
US1255231003 CIGNA GROUP, THE     DL 1 USD 0 407 
US1729081059 CINTAS CORP. USD 0 1.172 
US22160K1051 COSTCO WHOLESALE  DL-,005 USD 0 212 
US4370761029 HOME DEPOT INC.    DL-,05 USD 0 432 
US5949181045 MICROSOFT    DL-,00000625 USD 0 516 
US6826801036 ONEOK INC. (NEW)   DL-,01 USD 0 2.067 
US79466L3024 SALESFORCE INC.   DL-,001 USD 0 483 
US81762P1021 SERVICENOW INC.   DL-,001 USD 636 636 
FR001400XV34 ESSILORLUXO. INH. ANR. EUR 288 288 
LU1681040223 AIS-AM.STX EUR.600 ESG EUR 0 3.000 
KYG131551338 BLACKROCK UK EM.C.H.160EO EUR 0 5.620 
AT0000A09008 CONVERT.ALLCAP CON.(R)T EUR 0 9.100 
IE00B3DKXQ41 ISHS3-EOAGBDESGSRIETF EOD EUR 0 50.000 
IE00B1YZSC51 ISHSII-CORE MSCI EUR.EOD EUR 0 9.238 
IE00BFNM3D14 ISHSIV-MSCI EUR.SCREE.EOA EUR 0 40.000 
IE00B5BMR087 ISHSVII-CORE S+P500 DLACC EUR 0 12 
LU0128494944 PICT.-SHORT-TERM MM EUR I EUR 80.000 80.000 
LU0950674332 UBSMSCIWLDSOCRES AADL EUR 208.000 309.000 
IE00BFMNHK08 X(IE)-MSCI EUROPE ESG 1C EUR 74.000 86.000 
LU0322252338 XTR.MSCI PA.EXJA.SC.1C EUR 9.749 9.749 

 
 
Den enthaltenen Unterfonds wurden von deren jeweils verwaltenden Verwaltungsgesellschaften Verwaltungsentschädigungen zwischen 
0,00% und 1,07% per anno verrechnet; davon wurden dem SparTrust XVII EUR 3.901,49 rückerstattet (vgl. Position „Verwaltungskostenrückver-
gütung aus Subfonds“ im Punkt „Fondsergebnis“). 

Die Ermittlung des Leverage wird gemäß der Umrechnungsmethodik der Einzelinvestments nach dem Commitment Approach vorgenommen. 

Wertpapierfinanzierungsgeschäfte und Gesamtrendite-Swaps im Sinne der Verordnung (EU) 2015/2365  wurden, insoweit sie laut Fondsbe-
stimmungen zulässig sind, im Berichtszeitraum nicht eingesetzt. 

Erläuterung zum Ausweis gemäß der delegierten Verordnung (EU) Nr. 2016/2251 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates über OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien und Transaktionsregister durch technische Regulierungsstan-
dards zu Risikominderungstechniken für nicht durch eine zentrale Gegenpartei geclearte OTC-Derivatekontrakte: 

Alle OTC Derivate werden über die Raiffeisen Bank International AG gehandelt. 

In Höhe des negativen Exposures der Derivate werden Sicherheiten in Form von Barmitteln an die Raiffeisen Bank International AG geleistet. In 
Höhe des positiven Exposures der Derivate werden Sicherheiten in Form von Barmitteln an den Investmentfonds geleistet. 

Per Stichtag 31.01.2026 hat der Fonds keine Sicherheiten erhalten oder geleistet. 
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AUFGLIEDERUNG DES FONDSVERMÖGENS ZUM 31.01.2026 IN EUR 

 EUR % 
   

Wertpapiervermögen 50.214.344,68 99,45 
Zinsenansprüche 957,66 0,00 
Dividendenforderungen 2.188,58 0,00 
Bankguthaben / Bankverbindlichkeiten 295.896,98 0,59 
Gebührenverbindlichkeiten -19.604,72 -0,04 
FONDSVERMÖGEN 50.493.783,18 100,00 

Salzburg, am 26. Mai 2026 

IQAM Invest GmbH 

e. h. Holger Wern e. h. Mag. Leopold Huber 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der IQAM Invest GmbH, Salzburg, über den von ihr verwalteten 

SparTrust XVII, 
Miteigentumsfonds, 

bestehend aus der Vermögensaufstellung zum 31. Jänner 2026, der Ertragsrechnung für das an diesem Stichtag 
endende Rechnungsjahr und den sonstigen in Anlage I Schema B Investmentfondsgesetz 2011 (InvFG 2011) vor-
gesehenen Angaben, geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht der Rechenschaftsbericht den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein 
möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Jänner 2026 sowie der Ertragslage des Fonds für 
das an diesem Stichtag endende Rechnungsjahr in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des InvFG 2011. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung gemäß § 49 Abs. 5 InvFG 2011 in Übereinstimmung mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der 
International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards 
sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Rechenschaftsberichts" unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung 
mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere 
sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns bis zum Datum des Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen um-
fassen alle Informationen im Rechenschaftsbericht, ausgenommen die Vermögensaufstellung, die Ertragsrech-
nung, die sonstigen in Anlage I Schema B InvFG 2011 vorgesehenen Angaben und den Bestätigungsvermerk. 

Unser Prüfungsurteil zum Rechenschaftsbericht erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen und wir ge-
ben dazu keine Art der Zusicherung. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Rechenschaftsberichts haben wir die Verantwortlichkeit, diese sonsti-
gen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten 
zum Rechenschaftsbericht oder zu unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder an-
derweitig falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum dieses Bestätigungsvermerks erlangten sonstigen 
Informationen durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sons-
tigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusam-
menhang nichts zu berichten. 
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den  
Rechenschaftsbericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Rechenschaftsberichts und dafür, dass dieser 
in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des InvFG 2011 ein möglichst getreues Bild der Vermögens, Finanz- 
und Ertragslage des Fonds vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kon-
trollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Rechenschaftsberichts zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Der Aufsichtsrat ist gemäß § 14 Abs. 3 InvFG für die nachprüfende Kontrolle des Rechnungslegungsprozesses der 
Gesellschaft betreffend den von ihr verwalteten Fonds verantwortlich. 

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Rechenschaftsberichts 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Rechenschaftsbericht als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist und einen Bestäti-
gungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Si-
cherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolo-
sen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder 
insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Rechenschaftsbe-
richts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflicht-
gemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 

Darüber hinaus gilt: 

- Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern im Rechenschaftsbericht, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, 
führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche 
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen 
kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen 
oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

- Wir gewinnen ein Verständnis von den für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollen, um Prüfungs-
handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft abzugeben. 

- Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte in der 
Rechnungslegung und damit zusammenhängende Angaben. 

- Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Rechenschaftsberichts einschließlich der 
Angaben sowie ob der Rechenschaftsbericht die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer 
Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird. 

Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Ein-
teilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsa-
mer Mängel in den internen Kontrollen, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 
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Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer 

Der für die Abschlussprüfung auftragsverantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Mag. Robert Pejhovsky. 

Wien, 26. Mai 2026 

Deloitte Audit Wirtschaftsprüfungs GmbH 

e. h. Mag. Robert Pejhovsky 
Wirtschaftsprüfer 

 
 
Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Rechenschaftsberichts mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur in der von uns 
bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollstän-
digen Rechenschaftsbericht. Für abweichende Fassungen darf ohne unsere Genehmigung weder der Bestätigungsvermerk 
zitiert noch auf unsere Prüfung verwiesen werden. 
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INFORMATIONSANGABEN FÜR ANLEGER GEMÄß § 21 AIFMG 

Berechnung des Gesamtrisikos 

Das aktuelle Risikoprofil des Fonds und die von der Verwaltungsgesellschaft zur Steuerung dieser Risiken 

eingesetzten Risikomanagement-Systeme befindet sich im §21 AIFMG - Dokument. 

Die Berechnung des Gesamtrisikos erfolgt nach dem Commitment Approach. 

Der höchste Wert im abgelaufenen Rechnungsjahr: 0,00 % 

 

Hebelfinanzierung 

Commitmentmethode: 

Der höchste Wert im abgelaufenen Rechnungsjahr: 100,00 % 

Der maximale Wert: 200 % 

Bruttomethode: 

Der höchste Wert im abgelaufenen Rechnungsjahr: 100,00 % 

Der maximale Wert: 2.000 % 

 

Überschreitung Risikolimits 

Im abgelaufenen Rechnungsjahr gab es keine Überschreitung der Risikolimits 

 

Illiquide Wertpapiere 

ISIN Wertpapier-Bezeichnung Käufe / Verkäufe / Bestand Kurs in Kurswert %-Anteil 
Zugänge Abgänge Wertpapier- in EUR am 

   Stück / Nominale (Nom. in 1.000, ger.) währung  Fonds- 

        vermögen 

"ANDERE SONDERVERMÖGEN" gemäß § 166 Abs. 1 Z 3 InvFG 2011 auf EURO lautend    
QOXDBM014588 BLACKROCK HS FD CL.A2 S.1 *)   0 10 7 1.409,9649 9.338,92 0,02 

 

*) Illiquid gewordenes Wertpapier gemäß AIFMG. Die Bewertung wird von der für die Abwicklung zuständigen 
Verwahrstelle in regelmäßigen Abständen geliefert.  

OFFENLEGUNG GEM. VERORDNUNG (EU) 2020/852 
(TAXONOMIEVERORDNUNG) 

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

STEUERLICHE BEHANDLUNG 

Mit Inkrafttreten des neuen Meldeschemas (ab 06.06.2016) wird die steuerliche Behandlung von der Österreichi-
schen Kontrollbank (OeKB) erstellt und auf https://my.oekb.at veröffentlicht. Die Steuerdateien stehen für sämtliche 
Fonds zum Download zur Verfügung. Zusätzlich sind die Steuerdateien auch auf unserer Homepage www.iqam.com 
abrufbar bzw. werden diese dem Kunden gegebenenfalls gemäß gesonderter Vereinbarung zur Verfügung gestellt. 
Hinsichtlich Detailangaben zu den anrechenbaren bzw. rückerstattbaren ausländischen Steuern verweisen wir auf 
die Homepage https://my.oekb.at. 
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FONDSBESTIMMUNGEN 

Die Fondsbestimmungen für den Investmentfonds SparTrust XVII wurden von der Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt. 
 
Der Investmentfonds ist ein Alternativer Investmentfonds (AIF) in der Form eines Anderen Sondervermögens und ist ein Miteigentumsfonds 
gemäß Investmentfondsgesetz 2011 idgF (InvFG) in Verbindung mit dem Alternative Investmentfonds Manager Gesetz (AIFMG). 
 
Der Investmentfonds wird von der Spängler IQAM Invest GmbH (nachstehend „Verwaltungsgesellschaft“ genannt) mit Sitz in Salzburg ver-
waltet. 
 
ARTIKEL 1 MITEIGENTUMSANTEILE 
 
Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkörpert, die auf Inhaber lauten. 
 
Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden dargestellt. Effektive Stücke können daher nicht ausgefolgt werden. 
 
ARTIKEL 2 DEPOTBANK (VERWAHRSTELLE) 
 
Die für den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Raiffeisen Bank International AG, Wien. 
 
Zahlstellen für Anteilscheine sind die Bankhaus Carl Spängler & Co. Aktiengesellschaft, Salzburg, und deren Filialen und die Depotbank. 
 
ARTIKEL 3 VERANLAGUNGSINSTRUMENTE UND – GRUNDSÄTZE 
 
Für den Investmentfonds dürfen nachstehende Vermögenswerte nach Maßgabe des InvFG ausgewählt werden. 
 
Für den Investmentfonds werden vorwiegend internationale Anleihen- und Aktienfonds sowie Anleihe und Aktien als Direkttitel erworben, 
wobei die Gewichtung abhängig von der Markteinschätzung variiert. 
 
Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung des obig beschriebenen Veranlagungsschwerpunkts für das Fondsver-
mögen erworben.  
 
Für den Investmentfonds gelten sinngemäß die Veranlagungs- und Emittentengrenzen für OGAW mit den in §§ 166 f InvFG vorgesehenen 
Ausnahmen. 
 
 Wertpapiere 
 
Wertpapiere (einschließlich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) dürfen bis zu 100 vH des Fondsvermögens erworben 
werden. 
 
 Geldmarktinstrumente 
 
Geldmarktinstrumente dürfen bis zu 49 vH des Fondsvermögens erworben werden. 
 
 Wertpapiere und Geldmarktinstrumente 
 
Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente und von Bezugsrechten auf solche Instrumente oder von nicht voll 
eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist bis zu 10 vH des Fondsvermögens zulässig. 
 
Wertpapiere und Geldmarktinstrumente dürfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder den Handel an einem gere-
gelten Markt oder einer Wertpapierbörse gemäß InvFG entsprechen. 
 
Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die die im vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfüllen, dürfen insgesamt bis zu 10 vH 
des Fondsvermögens erworben werden. 
 
 
 Anteile an Investmentfonds  
 
Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) dürfen jeweils bis zu 50 vH des Fondsvermögens und insgesamt bis zu 100 vH des Fondsvermö-
gens erworben werden. 
 
Anteile an Investmentfonds in der Form von „Anderen Sondervermögen“ dürfen jeweils bis zu 10 vH des Fondsvermögens und insgesamt bis 
zu 100 vH des Fondsvermögens erworben werden. Sofern dieses Andere Sondervermögen nach seinen Fondsbestimmungen insgesamt 
höchstens 10 vH des Fondsvermögens in Anteile an Organismen für gemeinsame Anlagen anlegen darf, dürfen Anteile an diesem „Anderen 
Sondervermögen“ jeweils bis zu 50 vH des Fondsvermögens und insgesamt bis zu 100 vH des Fondsvermögens  erworben werden. 
 
 Anteile an Organismen für gemeinsame Anlagen gemäß § 166 Abs 1 Z 3 InvFG  
 
Für den Investmentfonds dürfen Anteile an Organismen für gemeinsame Anlagen jeweils bis zu 10 vH des Fondsvermögens und insgesamt 
bis zu 30 vH des Fondsvermögens erworben werden.  
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 Anteile an Immobilienfonds  
 
Für den Investmentfonds können Anteile an Immobilienfonds (gemäß Immobilieninvestmentfondsgesetz) bzw. an Immobilienfonds, die von 
einer Verwaltungsgesellschaft mit Sitz im EWR verwaltet werden, erworben werden.  
 
Für den Investmentfonds dürfen Anteile an Immobilienfonds jeweils bis zu 10 vH des Fondsvermögens und insgesamt bis zu 10 vH des 
Fondsvermögens erworben werden. 
 
 Sichteinlagen oder kündbare Einlagen  
 
Sichteinlagen und kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten dürfen bis zu 49 vH des Fondsvermögens gehalten wer-
den. 
 
Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten. 
 
Im Rahmen von Umschichtungen des Fondsportfolios und/oder der begründeten Annahme drohender Verluste bei Anteilen an Investment-
fonds kann der Investmentfonds den Anteil an Anteilen an Investmentfonds unterschreiten und einen höheren Anteil an Sichteinlagen oder 
kündbaren Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten aufweisen. 
 
 Pensionsgeschäfte  
 
Nicht anwendbar. 
 
 Wertpapierleihe  
 
Nicht anwendbar. 
 
 Derivative Instrumente 
 
Derivative Instrumente dürfen als Teil der Anlagestrategie bis zu 49 vH des Fondsvermögens und zur Absicherung eingesetzt werden. 
 
 Risiko-Messmethode(n) des Investmentfonds:  
 
Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an: Commitment Ansatz 

 
Der Commitment Wert wird gemäß dem 3. Hauptstück der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF ermittelt. 
 
 Vorübergehend aufgenommene Kredite  
 
Die Verwaltungsgesellschaft darf für Rechnung des Investmentfonds vorübergehend Kredite bis zur Höhe von 10 vH des Fondsvermögens 
aufnehmen. 
 
 Hebelfinanzierung gemäß AIFMG 
 
Hebelfinanzierung kann verwendet werden. Nähere Angaben finden sich in den „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ (unter ANGA-
BEN ZUM FONDS, Punkt XIV. Risiko- und Liquiditätsmanagement, Unterpunkt 3. Hebelfinanzierung gemäß § 13 Abs 4 AIFMG).  
 
ARTIKEL 4 RECHNUNGSLEGUNGS- UND BEWERTUNGSSTANDARDS,  
 MODALITÄTEN DER AUSGABE UND RÜCKNAHME 
 
Transaktionen, die der Investmentfonds eingeht (z.B. Käufe und Verkäufe von Wertpapieren), Erträge sowie der Ersatz von Aufwendungen wer-
den möglichst zeitnahe, geordnet und vollständig verbucht.  
 
Insbesondere Verwaltungsgebühren und Zinserträge (u.a. aus Kuponanleihen, Zerobonds und Geldeinlagen) werden über die Rechnungsperi-
ode zeitlich abgegrenzt verbucht. 
 
Der Gesamtwert des Investmentfonds ist aufgrund der jeweiligen Kurswerte der zu ihm gehörigen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, 
Investmentfonds und Bezugsrechte zuzüglich des Wertes der zum Investmentfonds gehörenden Finanzanlagen, Geldbeträge, Guthaben, For-
derungen und sonstigen Rechte abzüglich Verbindlichkeiten zu ermitteln. 
 
Die Kurswerte der einzelnen Wertpapiere werden wie folgt ermittelt: 
a) Der Wert von Vermögenswerten, welche an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt werden, wird 

grundsätzlich auf der Grundlage des letzten verfügbaren Kurses ermittelt. 
 

b) Sofern ein Vermögenswert nicht an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird oder sofern für 
einen Vermögenswert, welcher an einer Börse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird, der Kurs den tat-
sächlichen Marktwert nicht angemessen widerspiegelt, wird auf die Kurse zuverlässiger Datenprovider oder alternativ auf Marktpreise 
gleichartiger Wertpapiere oder andere anerkannte Bewertungsmethoden zurückgegriffen. 

 
Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR.  
 
Der Zeitpunkt der Berechnung des Anteilswerts fällt mit dem Berechnungszeitpunkt des Ausgabe- und Rücknahmepreises zusammen. 
 
Berechnungsmethode 
Zur Berechnung des Nettoinventarwertes (NAV) werden grundsätzlich die jeweils letzten verfügbaren Kurse herangezogen. 



SparTrust XVII 
Rechenschaftsbericht vom 01.02.2025 bis 31.01.2026 

18 

 
 Ausgabe und Ausgabeaufschlag 
 
Die Berechnung des Ausgabepreises bzw. die Ausgabe erfolgt grundsätzlich an jedem österreichischen Börsentag mit Ausnahme von Bankfei-
ertagen. 
 
Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuzüglich eines Aufschlages pro Anteil in Höhe von bis zu 5,00 vH zur Deckung der Ausga-
bekosten der Verwaltungsgesellschaft, aufgerundet auf den nächsten EUR-Cent. 
 
Die Ausgabe der Anteile ist grundsätzlich nicht beschränkt, die Verwaltungsgesellschaft behält sich jedoch vor, die Ausgabe von Anteilschei-
nen vorübergehend oder vollständig einzustellen. 
 
 Rücknahme und Rücknahmeabschlag 
 
Die Berechnung des Rücknahmepreises bzw. die Rücknahme erfolgt grundsätzlich an jedem österreichischen Börsentag mit Ausnahme von 
Bankfeiertagen. 
 
Der Rücknahmepreis ergibt sich aus dem Anteilswert, abgerundet auf den nächsten EUR-Cent. 
 
Es fällt kein Rücknahmeabschlag an. 
 
Auf Verlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen Rücknahmepreis gegen Rückgabe des An-
teilscheines auszuzahlen. 
 
ARTIKEL 5 RECHNUNGSJAHR 
 
Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.02. bis zum 31.01. 
 
ARTIKEL 6 ANTEILSGATTUNGEN UND ERTRÄGNISVERWENDUNG 
 
Für den Investmentfonds können Thesaurierungsanteilscheine mit KESt-Abzug ausgegeben werden. 
 
 Erträgnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Abzug (Thesaurierer) 
 
Die während des Rechnungsjahres vereinnahmten Erträgnisse nach Deckung der Kosten werden nicht ausgeschüttet. Es ist bei Thesaurie-
rungsanteilscheinen ab 01.04. der gemäß InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den ausschüttungs-
gleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist. 
 
ARTIKEL 7 VERWALTUNGSGEBÜHR, ERSATZ VON AUFWENDUNGEN, 
 ABWICKLUNGSGEBÜHR  
 
Die Verwaltungsgesellschaft erhält für ihre Verwaltungstätigkeit eine jährliche Vergütung bis zu einer Höhe von 2,00 vH des Fondsvermö-
gens, die auf Grund der Monatsendwerte errechnet wird.  
 
Die Verwaltungsgesellschaft hat weiters Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen Aufwendungen.  
 
Bei Abwicklung des Investmentfonds erhält die Depotbank eine Vergütung von 0,50 vH des Fondsvermögens. 
 
ARTIKEL 8 BEREITSTELLUNG VON INFORMATIONEN AN DIE ANLEGER 
 
Die “Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ einschließlich der Fondsbestimmungen, die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID), die 
Rechenschafts- und Halbjahresberichte, die Ausgabe- und Rücknahmepreise sowie sonstige Informationen werden dem Anleger auf der 
Homepage der Verwaltungsgesellschaft unter www.spaengler-iqam.at zur Verfügung gestellt. 
 
 

Nähere Angaben und Erläuterungen zu diesem Investmentfonds finden sich in den „Informationen für Anleger gemäß § 21 AI-
FMG“. 
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ANHANG 
LISTE DER BÖRSEN MIT AMTLICHEM HANDEL UND VON ORGANISIERTEN MÄRKTEN 

 
 
1. Börsen mit amtlichem Handel und organisierten Märkten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Börsen in europäischen Ländern 
außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Märkten gelten 
 
Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Märkte zu führen. Dieses Verzeichnis ist den anderen Mitgliedstaa-
ten und der Kommission zu übermitteln. 
Die Kommission ist gemäß dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jährlich ein Verzeichnis der ihr mitgeteilten geregelten Märkte zu veröffent-
lichen.  
Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis der „geregelten Märkte “größeren Ver-
änderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der jährlichen Veröffentlichung eines Verzeichnisses im Amtsblatt der Europäi-
schen Union eine aktualisierte Fassung auf ihrer offiziellen Internetsite zugänglich machen. 
 
 
1.1. Das aktuell gültige Verzeichnis der geregelten Märkte finden Sie unter 
 

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers_upreg1 

 

 
1.2. Folgende Börsen sind unter das Verzeichnis der Geregelten Märkte zu subsumieren: 
 
1.2.1. Luxemburg  Euro MTF Luxemburg 
1.2.2. Schweiz   SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG 
 
 
1.3. Gemäß § 67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Märkte im EWR: 
 
Märkte im EWR, die von den jeweils zuständigen Aufsichtsbehörden als anerkannte Märkte eingestuft werden. 
 
 
2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR 
 
2.1. Bosnien Herzegowina:  Sarajevo, Banja Luka 
2.2. Montenegro:   Podgorica 
2.3. Russland:    Moskau (RTS Stock Exchange); 

Moscow Interbank Currency Exchange (MICEX) 
2.4. Serbien:    Belgrad 
2.5. Türkei:    Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market") 
 
 
3. Börsen in außereuropäischen Ländern 
 
3.1. Australien:   Sydney, Hobart, Melbourne, Perth 
3.2. Argentinien:   Buenos Aires 
3.3. Brasilien:    Rio de Janeiro, Sao Paulo 
3.4. Chile:    Santiago 
3.5. China:    Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange 
3.6. Hongkong:   Hongkong Stock Exchange 
3.7. Indien:    Mumbay 
3.8. Indonesien:   Jakarta 
3.9. Israel:    Tel Aviv 
3.10. Japan:    Tokyo, Osaka, Nagoya, Kyoto, Fukuoka, Niigata, Sapporo, Hiroshima 
3.11. Kanada:    Toronto, Vancouver, Montreal 
3.12 Kolumbien:   Bolsa de Valores de Colombia 
3.13. Korea:    Korea Exchange (Seoul, Busan) 
3.14. Malaysia:    Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad 
3.15. Mexiko:    Mexiko City 
3.16. Neuseeland:   Wellington, Christchurch/Invercargill, Auckland 
3.17 Peru    Bolsa de Valores de Lima 
3.18. Philippinen:   Manila 
3.19. Singapur:    Singapur Stock Exchange 
3.20. Südafrika:    Johannesburg 
3.21. Taiwan:    Taipei 
3.22. Thailand:    Bangkok 
3.23. USA:    New York, NYCE American, New York Stock  

Exchange (NYSE), Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati 

 
 
 
1 Zum Öffnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter „Entity Type“ die Einschränkung auf „Regulated market“ auswählen und auf „Search“ 
(bzw. auf „Show table columns“ und „Update“) klicken. Der Link kann durch die ESMA geändert werden.  
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3.24. Venezuela:   Caracas 
3.25. Vereinigte Arabische Emirate:  Abu Dhabi Securities Exchange (ADX) 
 
 
4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft 
 
4.1. Japan:    Over the Counter Market 
4.2. Kanada:    Over the Counter Market 
4.3. Korea:    Over the Counter Market 
4.4. Schweiz:    Over the Counter Market  

der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zürich 
4.5. USA:    Over The Counter Market (unter behördlicher Beaufsichtigung wie z.B. 

durch SEC, FINRA) 
 
 
5. Börsen mit Futures und Options Märkten 
 
5.1. Argentinien:   Bolsa de Comercio de Buenos Aires 
5.2. Australien:   Australian Options Market, Australian 
     Securities Exchange (ASX) 
5.3. Brasilien:    Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de  

Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange 
5.4. Hongkong:   Hong Kong Futures Exchange Ltd. 
5.5. Japan:    Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures  

Exchange, Tokyo Stock Exchange 
5.6. Kanada:    Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange 
5.7. Korea:    Korea Exchange (KRX) 
5.8. Mexiko:    Mercado Mexicano de Derivados 
5.9. Neuseeland:   New Zealand Futures & Options Exchange 
5.10. Philippinen:   Manila International Futures Exchange 
5.11. Singapur:    The Singapore Exchange Limited (SGX) 
5.12. Slowakei:    RM-System Slovakia 
5.13. Südafrika:    Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange  

(SAFEX) 
5.14. Schweiz:    EUREX 
5.15. Türkei:    TurkDEX 
5.16. USA:    NYCE American, Chicago Board Options Exchange, Chicago  

Board of Trade, Chicago Mercantile Exchange, Comex, FINEX, ICE Future US Inc. New York, 
Nasdaq PHLX, New York Stock Exchange, Boston Options Exchange (BOX) 

 

 

 


